
Dauthendey, Max: [ich liege still im dunkeln Krankenbett] (1892)

1 Ich liege still im dunkeln Krankenbett,

2 Leichenscheine wanken durch das Zimmer,

3 Draußen sanken gelbe Abendwolken.

4 Hinter meinen Augen

5 Steigen goldne Länder, menschenleer,

6 Und ich schreite hehr, ein König,

7 Durch die goldnen menschenleeren Länder.
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